
Gefrühstückt wird im Som-
mer auf der Terrasse und
das Gläschen Wein am
Abend draußen getrunken.
Während der schönen Tage
möchte man so viel Zeit wie
möglich beim Grillen, Re-
den und Feiern mit Freun-
den und Familie im Freien
verbringen. Und dann är-
gert man sich, wenn Petrus
einem einen Strich durch
die Rechnung macht.
Doch eine altbekannte
Wandererweisheit lässt sich

auch für die Terrasse zu
Hause adaptieren: Es gibt
kein schlechtes Wetter, son-
dern nur die falsche Ausrüs-
tung. Wenn ein Glasdach
die Terrasse von oben
schützt, dann kann es sogar
richtig romantisch werden,
schön im Trockenen dem
Trommeln eines Sommer-
gusses zu lauschen und die
regenfrische Luft zu genie-
ßen. Dank durchdachter
Glasdachsysteme lässt sich
die Terrasse ganz nach

Wunsch und Bedarf regen-
und wetterfest gestalten.
So ist beispielsweise eine
Überbauung Schritt für
Schritt bis zu einer rundum
geschlossenen Glasoase
möglich. Zunächst kann
ein Glasdach ans Haus ge-
baut werden, das unange-
nehme Überraschungen
von oben fernhält. Optio-
nal erhältliche Seitenwän-
de schützen vor kühlen
Abendbrisen. Und wer
nicht genug von seiner
Terrasse bekommen kann,
erweitert sie mit ver-
schieb-, dreh- oder faltba-
ren Glaselementen zum
komplett geschlossenen
sogenannten Kalt-Winter-
garten.
Damit kann die Terrassen-
saison bereits im Frühjahr
beginnen und sich bis in
den Herbst hineinziehen.
Zusätzliches Zubehör wie

LED-Beleuchtungen oder
Elektro-Heizstrahler sorgen
für Wärme und Ambiente,

wenn die Tage noch oder
schon wieder kürzer sind.
Und wenn es draußen rich-

tig sommerlich wird, lässt
sich die gläserne Front kom-
plett beiseiteschieben.

Verlängerung der Terrassensaison

Ein Glasdach Schutz

Unter einem Glasdach kann man den Terrassensommer in vollen Zügen genießen, auch falls es mal etwas
kühler oder regnerisch wird. Foto: djd
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Hameln. Konkurrenz ist kein
Thema: Die Hamelner Pflege-
einrichtungen haben die „Inter-
essengemeinschaft Tagespfle-
gen Hameln (ITH)“ gegründet.
„Unser aller Interesse ist es, die
Bürger mehr über die Möglich-
keiten von Tagespflegen träger-
übergreifend zu informieren
und aufzuklären“, so Christina
Wahmes von der Tagespflege
der Sozialen Dienste Hameln.
„Uns ist sehr daran gelegen,
dass wir einheitlich die häufigs-
ten Fragen oder Unkenntnisse
zum Thema Tagespflege bear-
beiten und zukünftig auch pub-
lik machen“, ergänzt Dorothee
Rottmann-Heuer von der Ta-
gespflege Nord. „Immer wieder
ändern sich die Leistungs-
grundlagen oder Ansprüche, so
auch ab 2015, wo die Tagespfle-
ge deutlich aufgestockt und
aufgewertet werden soll“, be-
tont Ann-Jacqueline Hoppe von
Tönebön am Tag.
Jeder Interessent, der sich an
die Tagespflegen wende, werde
umfassend und individuell be-

raten, teilt Daria Bojkov von
der Tagespflege in der Altstadt
mit. „Wir wollen auch die errei-
chen, die vielleicht aus Un-

kenntnis oder Unsicherheit he-
raus noch keinen Kontakt zu
unseren Einrichtungen aufge-
nommen haben“.

Die Interessengemeinschaft ar-
beitet seit November 2013 zu-
sammen und erstellt derzeit ei-
ne gemeinsame Info-Broschüre.

Hamelner Pflegeeinrichtungen gründen Interessengemeinschaft

Gemeinsam Infos geben

Gehören der Interessengemeinschaft Tagespflege Hameln an (v. l.): Christina Wahmes, Rainer Schmidt,
Angelika Rudolf, Ann-Jacqueline Hoppe, Dorothee Rottmann-Heuer und Daria Bojkov.
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Hameln. In der Stadt-Galerie
Hameln ist bis 19. Juli Summer
Sale angesagt. Zahlreiche Ge-
schäfte möchten nun zur Jah-
resmitte Platz schaffen für die
neuen Trends der Herbst-/
Winterkollektionen. Das heißt
für die Besucher: Die Schnäpp-
chen-Jagd ist eröffnet! Die Som-
merkollektion muss weichen
und die Preise purzeln.
So können Besucher der Stadt-
Galerie hochwertige Mode,

Schuhe und Accessoires zu re-
duzierten Preisen erstehen. Für
jeden Geschmack ist etwas da-
bei.
Einige Geschäfte werden ihre
Sortimente zusätzlich an Son-
derverkaufständen in der La-
denstraße im Erdgeschoss an-
bieten. Es darf also nach Lust
und Laune gestöbert werden.
Bei dem vielfältigen Angebot
findet bestimmt jeder sein per-
sönliches Schnäppchen.

Tolle Angebote in der Stadt-Galerie

Sommer-Trends
zu kleinen Preisen
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Hameln. Das Schiller-Gymnasi-
um lädt zu seinem Schulkonzert
am Donnerstag, 24. Juli, um 19
Uhr (Turnhalle I) ein. Die Besu-
cher dürfen sich auf ein vielfälti-
ges Programm mit der Percus-
sion-Latin-Jazz-AG, Singsociety,

Bigbands, Schulbands und dem
Eltern-Lehrer-Chor freuen. Kar-
ten für Erwachsene kosten drei
Euro, für Schüler zwei Euro und
sind in der Bibliothek des Schil-
lers und in der Buchhandlung
Wedemeyer erhältlich.

Schulkonzert im „Schiller“

Notiert

Unterm Dach kann es
manchmal ganz schön
heiß werden – gerade im
Sommer herrschen hier
Temperaturen, die nicht
gerade dazu geeignet
sind, sich hier länger auf-
zuhalten. Und Winter
kommen die Bewohner
ebenso schnell ins Frös-
teln. Ein Fensterschmuck
an den Dachfenstern, der
regulierend auf das Raum-
klima wirkt, sorgt hier für
Abhilfe.
Das Beste daran: Die Ele-
mente für die Glasflächen
im Obergeschoss wie et-
wa Rollos, Jalousien oder

Plissees, sind ganzjährig
von Nutzen. In der war-
men Jahreszeit sollten sie
tagsüber geschlossen blei-
ben, um die Sommerhitze
buchstäblich auszusper-
ren. „Handelt es sich zu-
dem um das Schlaf- oder
Kinderzimmer, sollte man
sich für eine Lösung mit
Verdunkelungseffekt ent-
scheiden. So kann man
entspannt einschlafen,
auch wenn es abends
noch lange hell ist, bezie-
hungsweise trotz des frü-
hen Sonnenaufgangs in
Ruhe ausschlafen“, sagt
Experte Eduard Vigodski.

Wichtig dabei: Auch die
Fenster selbst sollten im
Sommer tagsüber ge-
schlossen bleiben, um die
Hitze nicht in den Raum
hineinströmen zu lassen.
Besser ist es, frühmorgens
bei kühleren Temperatu-
ren stoßweise zu lüften.
Rollos, Jalousien und Co.
sollten jeweils passgenau
für das Fenster ausge-
wählt oder angefertigt
werden. So lassen sich är-
gerliche Spalte verhin-
dern, die doch wieder stö-
rende oder blendende
Sonnenstrahlen ins Haus
lassen. djd

Rollos und Plissees sorgen für gutes Raumklima

Damit‘s angenehm im Dach ist


